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Liebe Freund:innen der 
Evangelischen Akademie Loccum,

in diesen Tagen gehen wir in das 
80. Jahr unseres Bestehens. Am 
25. September 1946 wurde die 
Evangelische Akademie durch den 
damaligen Landesbischof Hanns 
Lilje feierlich eröffnet. Ihr erster 
Standort war Hermannsburg in der Lüneburger Heide, erst 
zum Jahreswechsel 1952/53 zog man in das Klosterdorf 
Loccum um. Für unsere Social-Media-Accounts haben 
wir eine feine Auswahl an Anekdoten aus beinahe acht 
Jahrzehnten Akademiegeschichte zusammengetragen, die 
wir in loser Folge in den nächsten Monaten veröffentlichen 
wollen – von Niklas Luhmann bis Margot Käßmann, von 
Wattebäuschen bis Endlager.

Bei den Recherchen für diese Serie ist unserer Bibliothekarin 
Britta Papenhausen das Foto aus den ersten Loccumer Jahren 
in die Hände geraten, das Sie vorne auf dem Titel sehen. Ein 
rittlings auf dem Dach des Glockenturms sitzender Mann, in 
einem hellen Arbeitsanzug, mit Tuch und Schnüren am Fuße 
des Kreuzes. Womit der Mann genau beschäftigt ist, ist nicht 
zu erkennen und leider auch nicht überliefert. Ist er damit 
beauftragt, das Kreuz wieder auf Hochglanz zu polieren? 
Muss er es befestigen, damit es nicht von den Stürmen der 
Zeit hinweggeweht wird?

Für die Gründungsväter (und wenigen -mütter) war das 
Projekt einer Evangelischen Akademie ganz klar eine Glau-
bensangelegenheit. Die enge Verwandtschaft, die zwischen 
christlichem Glauben und konservativem politischen Denken 
seit dem 19. Jahrhundert bestanden hatte, war zerbrochen. 
Aus den steinernen und den geistigen Trümmern entstand 
nun der feste Wunsch, Gesprächsorte quer zu den alten, 
überkommenen Lagern zu schaffen. Es ging dabei einerseits 

AUF EIN WORT
um konkrete politische Zukunftsfragen, andererseits darum, 
gemeinsam aus der Angst herauszufinden und wieder Fuß 
und Gottvertrauen zu fassen. Johannes Doehring, der Grün-
dungsdirektor, hat von der „Gnade des Nullpunkts“ gespro-
chen, an dem „erschütterte Menschen in erschütterten Positi-
onen neu aufeinander zugehen“ könnten. Dabei konnten er 
und seine Mitstreiter:innen bei aller Erschütterung doch an 
die Arbeit der Bekennenden Kirche anknüpfen und an ihren 
festen Glauben an die Offenbarung Gottes in Jesu Christi. 
Gebet und Meditation waren konstitutiver Bestandteil der 
ersten Akademietagungen.

Heute ist die Teilnahme an der Morgenandacht optional, 
und auch sonst sind die Hinweise auf unsere evangelische 
Prägung etwas diskreter. Unser Auftrag besteht darin, ei-
nen Ort für gesellschaftspolitische Debatten zu gestalten, 
und zwar als Dienstleistung an der Gesellschaft, nicht als 
kirchliche Lobbyarbeit. So verstehen sich die Evangelischen 
Akademien als ein kirchlicher Beitrag zu einem friedlichen, 
freien und solidarischen Zusammenleben – hierzulande wie 
weltweit. 

Akademiearbeit ist damit Ausdruck eines inkarnierten Glau-
bens, der sich auf die Welt einlässt, in all ihren Abgründen 
und Widersprüchen, und gerade darin Gott vermutet. Damit 
bleiben wir unserem Gründungsimpuls treu, auch wenn Jo-
hannes Doehring es seinerzeit vollmundiger formuliert: „(…) 
heute muß eine Theologie der Tatsachen von ihrem kosmolo-
gischen Hintergrund ausgehen, um uns da zu treffen, wo wir 
ratlos sind. Diese kosmische Christologie, die auf Verwand-
lung der Welt durch Wandlung der Menschen dringt, wurde 
zum Ausgangspunkt der Arbeit Evangelischer Akademie.“ 

In diesem Sinne: Kommen Sie, wandeln und verwandeln Sie 
mit!

Ihre Julia Koll, Akademiedirektorin
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K I RC H E  |  R E L I G I O N K I RC H E  |  R E L I G I O N

2603 27.02.2026 – 01.03.2026

Seele stärken – we care! Seelsorge im Sozialraum

Die kirchlichen Umbrüche stellen auch das Arbeitsfeld 
Seelsorge vor neue Herausforderungen. Knapper werdende 
finanzielle und personelle Ressourcen, Regionalisierung und 
Erweiterung der Pfarrbezirke, abnehmende Kirchenbindung: 
Wie kann Seelsorge unter diesen Bedingungen neu gedacht 
werden? Im Mittelpunkt stehen das Selbstverständnis, die öf-
fentliche Wahrnehmung und zukünftige Gestalt von Seelsorge 
in Kirche und Gesellschaft.	 Die Tagung bildet den Auftakt zur 
Kampagne „Seele stärken – die Seelsorge der Landeskirche“ 
der hannoverschen Landeskirche.

	 Tagungsleitung:	 Bastian König
	 Telefon:	 05766 81-243
	 E-Mail:	 bastian.koenig@evlka.de

2612 10.03.2026 – 11.03.2026

Quo vadis, Fundraising?
Fundraising-Fachtagung 2026

Im Zentrum dieser jährlich stattfindenden Fachtagung steht die 
Auseinandersetzung mit neuen Trends im kirchlichen Fundrai-
sing. Das Erzählen von Geschichten, der Umgang mit KI und 
die Großspendengespräche sind ebenso im Blick wie das 
Fundraising für Baudenkmäler und moderne Kirchen. Dabei 
suchen wir stets nach dem kirchlichen Markenzeichen unseres 
Fundraisings. Auch auf die Frage „Spinnen die Römer?“ wird 
es eine Antwort geben.

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

260113.03.2026 – 15.03.2026

Sterben und sterben lassen.  
Entscheidungen am Lebensende
28. Loccumer Hospiztagung

Über fünf Jahre nach dem Urteil des BVG ist der assistierte 
Suizid in der Hospizarbeit noch immer hochumstritten. Die 
Tagung will daher zur ethischen Orientierung und zu mehr 
Verhaltenssicherheit beitragen. Dabei soll auch das gesamte 
Feld der Möglichkeiten, Grenzen und Entscheidungen im Pro-
zess des Sterbens und Sterben-Lassens in den Blick genommen 
werden. Was ist möglich, was ist nötig, was ist abzuwägen? 
Welche Entscheidungen können oder müssen am Lebensende 
getroffen werden?

	 Tagungsleitung:	 Julia Koll
	 Telefon:	 05766 81-100
	 E-Mail:	 julia.koll@evlka.de

262008.05.2026 – 09.05.2026

Zukunft Pfarrberuf: Wege der theologischen 
Ausbildung

Die Tagung thematisiert die Zukunft des Theologiestudiums in 
Deutschland. Im Fokus steht die mögliche Umstellung vom tra-
ditionellen Ersten Kirchlichen Examen auf ein BA/MA-System. 
Vertreter:innen aus Wissenschaft, Kirche und Praxis diskutieren 
Chancen, Herausforderungen und rechtliche Fragen dieser 
Reform. Ziel ist es, unterschiedliche Perspektiven zu bündeln 
und zukunftsfähige Grundlagen für eine verantwortungsvolle 
Weiterentwicklung theologischer Ausbildung zu erarbeiten.

	 Tagungsleitung:	 Bastian König
	 Telefon:	 05766 81-243
	 E-Mail:	 bastian.koenig@evlka.de
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2621 12.05.2026 – 13.05.2026

Zukunft. Land. Kirche – Engagement für 
gesellschaftlichen Zusammenhalt
Jahrestagung des Sozialwissenschaftlichen Instituts der EKD

Im ländlichen Raum ist Kirche oft zentraler Teil des sozialen 
Gefüges. Die Tagung nimmt aktuelle Herausforderungen wie 
demografischen Wandel, schrumpfende Infrastruktur und 
gesellschaftliche Polarisierung in den Blick. Wie kann kirch-
liche Präsenz wirksam bleiben? Wie wird Kirche vor Ort zu 
einem Raum der Solidarität und Zukunftsgestaltung? Ziel ist es, 
kirchliche Praxis neu zu denken, soziale Teilhabe zu stärken 
und innovative Formen von Gemeinschaft, Engagement und 
Präsenz zu entwickeln.

	 Tagungsleitung:	 Bastian König
	 Telefon:	 05766 81-243
	 E-Mail:	 bastian.koenig@evlka.de

2606 20.01.2026 – 22.01.2026

Europäische Verteidigungspolitik: Zwischen 
Erwartungsdruck, Integrationshoffnung und 
Überforderung? 

Nach der russischen Aggression gegenüber der Ukraine gibt 
es nicht nur in Deutschland, sondern in ganz Europa „Zeiten-
wenden“. Mit unterschiedlicher Schwerpunktsetzung haben alle 
europäischen Staaten verteidigungspolitische Reformprozesse 
angestoßen – stets verbunden mit der Einsicht, dass Europa 
sich ohne die Hilfe der USA weiterhin nicht allein verteidigen 
könnte. Probleme bei der europaweiten Zusammenarbeit gibt 
es jedoch viele. Wie lässt sich dieser Integrationsprozess zu-
künftig gestalten?

	 Tagungsleitung:	 Thomas Müller-Färber
	 Telefon:	 05766 81-109
	 E-Mail:	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

K I RC H E  |  R E L I G I O N

261316.03.2026 – 18.03.2026

Wirklich alle!? Partizipative Ansätze und 
gesellschaftliche Vielfalt 
19. Loccumer Procedere-Werkstatttagung

Die Procedere-Werkstatttagung bietet mit ihren interaktiven 
Sessions eine Plattform für Praktiker:innen der Verfahrensge-
staltung und Demokratieentwicklung, um Ideen auszutauschen 
und Praxis weiterzuentwickeln. Viel deutet darauf hin, dass sich 
gesellschaftliche Vielfalt in Partizipationsprozessen nur bedingt 
abbildet. Im Mittelpunkt steht daher diesmal die Frage, wie der 
Anspruch einer umfassenden und breiten Partizipation besser 
eingelöst werden kann. Was sind die Möglichkeiten und wo 
liegen die Grenzen?

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

261822.04.2026 – 24.04.2026

Damit Rechtsextremismus nicht normal wird: 
Demokratie stärken in Niedersachsen

Welche aktuellen Trends und Entwicklungen sind in Nieder-
sachsen und Deutschland in der Entwicklung des Rechtsextre-
mismus zu beobachten? Neben einer aktuellen Analyse dient 
diese Tagung der Vernetzung der vielfältigen Akteursszene 
in der Bekämpfung des Rechtsextremismus. Wo besteht Qua-
lifikations- und Unterstützungsbedarf, besonders – aber nicht 
nur – bei lokalen und kirchlichen Demokratie-Initiativen und 
-projekten?

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de
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2624 01.06.2026 – 03.06.2026

Zwischen Abschreckung und Diplomatie?  
Der Umgang mit nuklearen Risiken in Europa

Atomwaffen erleben ein Comeback und rücken erneut ins 
Zentrum der internationalen Politik. Großmächte drohen mit 
Atomschlägen und erweitern ihre Arsenale. Im Mittleren Osten, 
wie auch in Ostasien wächst die Proliferationsgefahr. Obwohl 
häufig gefordert, ist die Bereitschaft zur Rüstungskontrolle oder 
gar zur Abrüstung kaum noch vorhanden. Für Europa, das in 
nuklearen Bedrohungsszenarien besonders gefährdet ist, stellt 
sich daher die Frage nach dem richtigen Umgang mit den 
wachsenden Risiken.

	 Tagungsleitung:	 Thomas Müller-Färber
	 Telefon:	 05766 81-109
	 E-Mail:	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

2625 03.06.2026 – 05.06.2026

Flüchtlingsschutz in Deutschland und weltweit
Evidenz- und Reflexionsmöglichkeiten für Politik, Medien, Zivil-
gesellschaft und Verwaltung

Die Tagung beleuchtet den Flüchtlingsschutz in Deutschland, 
Europa und international vor dem Hintergrund gesellschaftli-
cher Herausforderungen und polarisierter Diskurse. Auf Basis 
des jährlich im Fischer Verlag erscheinenden „Reports Globale 
Flucht“ bietet sie eine evidenzbasierte Reflexion von Stand und 
Zukunft des Flüchtlingsschutzes. Ziel ist es, Brücken zwischen 
Forschung, Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft zu schla-
gen.

	 Tagungsleitung:	 Jordanka Telbizova-Sack
	 Telefon:	 05766 81-103
	 E-Mail:	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de

P O L I T I K  |  R EC H T

262622.06.2026 – 24.06.2026

Imploding Space?  Zivile Konfliktbearbeitung in 
Umbruchzeiten neu denken

Mediation, Dialogprozesse oder Friedenspädagogik – mit die-
sen gewaltfreien und in der Regel von zivilgesellschaftlichen 
Akteuren getragenen Maßnahmen bemüht sich die zivile Kon-
fliktbearbeitung um die Stabilisierung, Einhegung und Lösung 
von Konflikten. Durch die Renaissance von militärischer Geopo-
litik und die Erosion von Sicherheitsordnungen – in Europa und 
anderen Weltregionen – haben sich die Rahmenbedingungen 
für diesen Ansatz erheblich erschwert. Wie kann zivile Kon-
fliktbearbeitung im Lichte gesteigerter Gewalteskalation und 
knapper werdender Haushaltsmittel weiterhin agieren?

	 Tagungsleitung:	 Thomas Müller-Färber
	 Telefon:	 05766 81-109
	 E-Mail:	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

260519.01.2026 – 20.01.2026

„Gimme Shelter“: Regionales Gestalten für 
innovatives Wohnen und eine gesicherte 
gesundheitlich-pflegerische Versorgung im Alter 
In Zusammenarbeit mit dem Kuratorium Deutsche Altenhilfe und 
dem Netzwerk Deutsche Gesundheitsregionen

Was ist zu tun, um mehr Lebensqualität bis ins hohe Alter zu 
ermöglichen? Innovative Konzepte reichen heute von Stambu-
lant-Modellen über Pflege-WGs und Quartiersaktivitäten bis zur 
digitalen Unterstützung. Die Tagung bringt Akteur:innen aus 
Wissenschaft und Praxis zusammen, um regionale wie interna-
tionale Lösungsansätze zu diskutieren. Welche regulatorischen 
wie finanziellen Rahmenbedingungen sind zu schaffen, um 
neue Wege für ein zukunftsfähiges, gemeinsames Älterwerden 
zu konsolidieren?

	 Tagungsleitung:	 Julia Koll
	 Telefon:	 05766 81-100
	 E-Mail:	 julia.koll@evlka.de

W I R T SC H A F T  |  SOZ I A L ES
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2614 18.03.2026 – 20.03.2026

Psychisch Erkrankte und Gesellschaft
(Un-)Sicherheit, Gefahrenpotential, Stigmatisierung

War der gewalttätige Mensch psychisch krank? Eine schnelle 
Frage vieler Medien. Ein Melderegister, schärfere Gesetze, 
der bessere Schutz der Gesellschaft durch Staat und Medizin 
werden ebenso schnell gefordert. Unsicherheiten im Umgang 
mit Menschen führen zu fehlerhaften Einweisungen, psychisch 
Kranke werden stigmatisiert. Im Austausch verschiedener 
Professionen soll aufgrund von Fakten und Erfahrungswissen 
geklärt werden, was die Situation für alle verbessern, aber auch 
was sie verschlechtern, und gute Versorgung verhindern kann.

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de

2617 20.04.2026 – 24.04.2026

Kinderrechte! ... in Polen und Deutschland
Deutsch-polnische Begegnungstagung für Studierende der 
Sozialen Arbeit

Sind Kinderrechte eine Selbstverständlichkeit? Vor 100 
Jahren proklamierte der polnische Pädagoge Janusz Korczak 
umfassende Beteiligungsrechte für Kinder. Internationale Kon-
ventionen schreiben heute die Rechte von Kindern mit ihren 
besonderen Bedürfnissen fest. Wo stehen wir zurzeit in Polen 
und Deutschland? Wir sprechen über Bilder in den Köpfen, 
besuchen Initiativen und diskutieren, ob und wie Gleichwertig-
keit und Respekt gegenüber Kindern in unseren Gesellschaften 
verwirklicht werden.

	 Tagungsleitung:	 Susanne Benzler
	 Telefon:	 05766 81-167
	 E-Mail:	 susanne.benzler@evlka.de

260709.02.2026 – 11.02.2026

Antisemitismus und Rassismus gemeinsam begegnen 
In Kooperation mit dem Niedersächsischen Antisemitismus-
Beauftragten

Antisemitismus und Rassismus sind beides Formen gruppenbe-
zogener Menschenfeindlichkeit. Die praktische Auseinanderset-
zung findet jedoch meist in getrennten Diskursen, Netzwerken 
und sogar Forschungszusammenhängen statt. Wie können 
Polarisierungen überwunden werden, ohne Unterschiede ein-
zuebnen? Wie können die Phänomene zugleich angegangen 
werden? Die Tagung wird dies für verschiedene gesellschaft-
liche Arenen, z.B. Bildung, Politik, Kultur, Recht reflektieren.

	 Tagungsleitung:	 Susanne Benzler
	 Telefon:	 05766 81-167
	 E-Mail:	 susanne.benzler@evlka.de

261927.04.2026 – 29.04.2026

Gender und Migration 
Arbeitsmarktintegration und Perspektiven für Frauen mit 
Migrations- und Fluchtgeschichte

Rund die Hälfte der Menschen mit Migrationshintergrund in 
Niedersachsen sind Frauen. Sie bringen großes Potenzial für 
Wirtschaft und gesellschaftlichen Zusammenhalt mit, doch viele 
ihrer Talente bleiben ungenutzt: Dequalifikation, erschwerter 
Zugang zum Arbeitsmarkt und Benachteiligungen stellen wei-
terhin Herausforderungen dar. Die Tagung will Erfolgsfaktoren 
und Hindernisse aufzeigen und diskutieren, wie Beschäfti-
gungschancen und Teilhabe verbessert werden können.

	 Tagungsleitung:	 Jordanka Telbizova-Sack
	 Telefon:	 05766 81-103
	 E-Mail:	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de

W I R T SC H A F T  |  SOZ I A L ES

B I L D U N G |  W IS S E NSC H A F T
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2609 23.02.2026 – 25.02.2026

Mehr als Betreuung: Die Grundschulen in 
Niedersachsen im Umsetzungsprozess des Rechts 
auf Ganztagsbetreuung

Rund um Konzeption, Kooperationsformate, Schnittstellen, Per-
sonalbedarf und Finanzierung der Ganztagsgrundschule gibt 
es derzeit noch viele offene Fragen und Aushandlungsbedarf. 
Die Tagung soll allen Akteuren der Ganztagsgrundschule ein 
Forum bieten, um aktuelle Fragen des Umsetzungsprozesses zu 
diskutieren und dabei auch pädagogische Aspekte einer guten 
Ganztagsgrundschule einbeziehen.

	 Tagungsleitung:	 Andrea Grimm
	 Telefon:	 05766 81-127
	 E-Mail:	 andrea.grimm@evlka.de

2611 04.03.2026 – 06.03.2026

Chancen für die Schule der Zukunft
Schule und Wirtschaft für IT-Kompetenzen, Berufsorientierung 
und Wege in Ausbildung

Nach wie vor gibt es bei MINT-Berufen eine Fachkräftelücke. 
Wie können Schule und Wirtschaft zusammenwirken, damit 
Jugendliche die vielfältigen Möglichkeiten kennenlernen, 
die rund um IT-Berufe entstehen? Wie können basale IT-
Kompetenzen schon während der Schulzeit aufgebaut werden, 
wie wird Berufsorientierung innovativer? Die Tagung bietet ein 
Forum für Netzwerkideen und Allianzen rund um das Thema 
IT-Kompetenzen in Schule und Wege in Ausbildung.

	 Tagungsleitung:	 Andrea Grimm
	 Telefon:	 05766 81-127
	 E-Mail:	 andrea.grimm@evlka.de

KU LT U R  |  M E D I E N

260408.01.2026 – 10.01.2026

Auftrag Demokratie: Welchen öffentlich-rechtlichen 
Rundfunk brauchen wir?

Wie muss der öffentlich-rechtliche Rundfunk als unverzicht-
barer Bestandteil der demokratischen Öffentlichkeit gesichert 
und weiterentwickelt werden? Strukturell und inhaltlich muss 
ein Umgang mit einem gesellschaftlich immer polarisierterem 
Klima und einem stark veränderten medialen Umfeld gefunden 
werden. Die Tagung bietet Mitgliedern der Rundfunk- und 
Verwaltungsräte, Akteur:innen aus Medienpolitik sowie Füh-
rungskräften und Mitarbeitenden der Sender Raum für den 
Austausch.

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

262218.05.2026 – 20.05.2026

Kleine und große Welten: Wie Grundschulen Kinder 
für Nachhaltigkeit und Biodiversität begeistern 
können

Verstehen, mitmachen, sich als wirksam erleben können – das 
sind wichtige Bildungsziele rund um das Thema Nachhaltigkeit 
und Biodiversität. Grundschulen haben durch den ganzheitli-
chen Ansatz in der Pädagogik die Chance, Bildungsprozesse 
zu gestalten, die Kinder emotional und kognitiv ansprechen. 
Die Tagung zeigt Wege auf, wie in Grundschulen das Thema 
Biodiversität spannend, innovativ und beteiligungsorientiert 
umgesetzt werden kann.

	 Tagungsleitung:	 Andrea Grimm
	 Telefon:	 05766 81-127
	 E-Mail:	 andrea.grimm@evlka.de

B I L D U N G |  W IS S E NSC H A F T
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2608 20.02.2026 – 22.02.2026

Von der Reform zur Transformation: Grundzüge 
einer neuen Neuen Kulturpolitik
71. Loccumer Kulturpolitisches Kolloquium in Kooperation mit 
der Kulturpolitischen Gesellschaft e.V.

Wo konnten Ansätze der „Neuen Kulturpolitik“ überzeugen 
und was haben sie bewirkt? Wie lassen sich im Geist der Neu-
en Kulturpolitik aktuelle kulturpolitische Herausforderungen 
bewerkstelligen? War für die „Neue Kulturpolitik“ das Bild 
der „aktivierenden Kulturpolitik“ paradigmatisch, so scheint 
heute angesichts der rasanten Entwicklung (Digitalisierung, 
globale Konflikte) eher das Bild einer „adaptiven Kulturpolitik“ 
angemessen. Was bedeutet das konkret für Programmatik und 
Akteure?

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

2602 02.03.2026 – 03.03.2026

Wie weiter mit den Kulturkirchen?

Was treibt uns in der kulturkirchlichen Arbeit an? Wie wird 
sie zu einem Mehrwert für ein zeitgemäßes Selbstverständnis 
von Kirche und nicht nur zum Nachnutzungskonzept (selbst-) 
säkularisierter Räume? Wer sind die Partner:innen der 
Kirche und wie schauen Kulturakteur:innen auf Kirche und 
Kirchenkultur?  Für städtische und ländliche Räume sind hier 
sicher sehr unterschiedliche Perspektiven zu erwarten, mit 
unterschiedlichem Bedarf an Konzepten und Förderung.

	 Tagungsleitung:	 Albert Drews
	 Telefon:	 05766 81-106
	 E-Mail:	 albert.drews@evlka.de

261620.04.2026 – 22.04.2026

Ökosystem Wald: Leistungsträger und 
Langzeitpatient

Der Wald entwickelt sich zu einem Langzeitpatienten. Dabei 
brauchen wir gesunde Wälder als Senke für Kohlendioxid, 
Lebensraum für Tier- und Pflanzenarten, sauberes Wasser und 
Luft, zur Kühlung, für Erholung und als Lieferanten für Holz. 
Welchen Beitrag liefert die Waldstrategie 2050? Wie können 
unter der Prämisse gesunder, nachhaltiger und klimaresistenter 
Wälder Nutzungskonflikte geklärt und ökonomisch, ökologi-
sche und kulturelle Interessen zusammengeführt werden?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de

262826.06.2026 – 28.06.2026

Kraftwerke-Rückbau, Sortierung, Transport und 
Lagerung radioaktiver Abfälle
Loccumer Atommülllager-Tagung

Mit dem Ausstieg aus der Kernenergie sind wir nicht aus allen 
Herausforderungen „ausgestiegen“. Der radioaktive Müll wird 
an verschiedenen Orten gelagert. Die Verschiebung der Fertig-
stellung der Endlager für hoch-, mittel- und schwachradioaktive 
Abfälle verzögert sich und schafft Probleme für die im Land 
verteilten Zwischenlagerstandorte. Wie ist die Situation an den 
Standorten der abgeschalteten AKW, insbesondere der Rück-
bauszenarien, in den Zwischenlagern und in den Landessam-
melstellen?

	 Tagungsleitung:	 Monika C. M. Müller
	 Telefon:	 05766 81-108
	 E-Mail:	 monika.mueller@evlka.de
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J U N G E  A K A D E M I E

2610 25.02.2026 – 27.02.2026

Panda-Diplomatie und Drachenzähne: Befinden wir uns 
im chinesischen Jahrhundert? 
Eine Schüler:innenakademie für Jugendliche  
zwischen 16 und 20 Jahren

Die Schüler:innenakademie nimmt die globale Bedeutung Chi-
nas mit all ihren Widersprüchen in den Blick. Zugleich wagt sie 
Einsichten ins Innere der Volksrepublik. Gemeinsam bemühen 
wir uns um eine differenzierte Auseinandersetzung mit China. 
Wir werden eigene Positionen in Bezug auf den Global Player 
in Fernost entwickeln und die Frage diskutieren, ob das 21. 
Jahrhundert ein chinesisches ist.

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de

2615 08.04.2026 – 10.04.2026

Wie mit extremistischen Äußerungen junger 
Menschen umgehen? 
Eine Werkstatttagung für Ehrenamtliche und Fachkräfte aus 
Zivilgesellschaft, Kirche, Sozialarbeit, Jugendhilfe und Schule

Fachkräfte und Ehrenamtliche, die mit Kindern und Jugendli-
chen arbeiten, sind in der aktuellen gesellschaftlichen Groß-
wetterlage immer wieder mit extremen und extremistischen 
Äußerungen konfrontiert. In der Tagung werden Umgangsstra-
tegien mit eben solchen Äußerungen von Heranwachsenden 
und deren Angehörigen aufgezeigt, diskutiert und (weiter-)
entwickelt. Der Fokus der Veranstaltung liegt auf Fallwerkstätten 
und der Vernetzung der Teilnehmenden, gerahmt durch inhalt-
liche Impulse.

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de

J U N G E  A K A D E M I E

262329.05.2026 – 31.05.2026

Wildes Loccum 
Loccumer Kinderakademie für Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren und ihre erwachsenen Begleitpersonen

Die Kinderakademie lädt zu einer Expedition ins wilde Loccum 
ein! Auf Entdeckungstour durch Wald, Wiese und Feld erfor-
schen wir erstaunliche Verwandlungs- und Überlebenskünstler. 
Wir erkunden, wie Pflanzen und Tiere Herausforderungen 
meistern und was wir daraus lernen können. Durch aufregende 
Experimente erfahren wir, warum lebendiger Boden wichtig ist 
oder wie man mit Sonne drucken kann. Es geht auch um Gefah-
ren für Lebensräume und -wesen im wilden Loccum sowie um 
Möglichkeiten sie zu schützen.

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de

262917.06.2026 – 19.06.2026

Kommen, bleiben, aussterben:  
Biodiversität unter Druck 
Die Tagung richtet sich Oberstufenschüler:innen und 
Jugendliche zwischen 16 und 20 Jahren

Die Tagung beleuchtet, wie menschliches Handeln und Klima-
wandel die Biodiversität in Niedersachsen beeinflussen. Aus-
gangspunkt ist die Definition und Messbarkeit von Biodiversität. 
In verschiedenen Formaten werden Ziel- und Wertekonflikte im 
Zusammenhang mit Artenvielfalt anhand von Themen wie Land-
wirtschaft, erneuerbare Energien oder dem Wolf diskutiert. 
Nicht zuletzt geht es um den eigenen Bezug zur Biodiversität 
sowie um individuelle und kollektive Handlungsmöglichkeiten 
zu ihrem Schutz.

	 Tagungsleitung:	 Philipp Buchallik
	 Telefon:	 05766 81-124
	 E-Mail:	 philipp.buchallik@evlka.de
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2627 24.06.2026 – 26.06.2026

Ohne Wasser kein Leben 
Schüler:innentagung für Sprachlernklassen, 6. – 9. Klasse

„Wasser kommt aus dem Wasserhahn“: Dass dies nicht stimmt, 
kann man im Loccumer Klosterwald anschaulich erleben. 
Wasser ist notwendig für das Leben auf der Erde. Es ist ein 
vielfältiger Lebensraum für Pflanzen und Tiere. Fließgewässer 
im Wald sorgen für gefiltertes sauberes Wasser. Mit Experimen-
ten, Exkursionen und Austausch über eigenen Erfahrungen in 
Deutschland und anderswo kann dies erforscht werden. Auch 
persönliche Handlungsmöglichkeiten zum Schutz des Wassers 
kommen in den Blick.

	 Tagungsleitung:	 Susanne Benzler
	 Telefon:	 05766 81-167
	 E-Mail:	 susanne.benzler@evlka.de

J U N G E  A K A D E M I E

Jetzt zur monatlichen Programmvorschau 
per E-Mail anmelden und keine 
Veranstaltung mehr verpassen!

www.loccum.de/newsletter
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DAS KOLLEGIUM
Dr. Susanne Benzler
Politikwissenschaftlerin 
Jugendbildung

Telefon: 	 05766 81-167
E-Mail: 	 susanne.benzler@evlka.de

Dr. Philipp Buchallik
Staats- und Politikwissenschaftler 
Jugendbildung und Junge Akademie

Telefon: 	 05766 81-124
E-Mail: 	 philipp.buchallik@evlka.de

Dr. Albert Drews
Kultur- und Politikwissenschaftler 
Kulturpolitik, Politische Kultur, Medien

Telefon: 	 05766 81-106
E-Mail: 	 albert.drews@evlka.de

Andrea Grimm
Sozialwissenschaftlerin 
Jugend- und Bildungspolitik

Telefon: 	 05766 81-127
E-Mail: 	 andrea.grimm@evlka.de

Birte Horstmann
Kaufmännische Geschäftsführung

Telefon: 	 05766 81-111
E-Mail: 	 birte.horstmann@evlka.de

Dr. Bastian König
Theologe 
Kirchenentwicklung, Theologie und Ethik

Telefon: 	 05766 81-243
E-Mail: 	 bastian.koenig@evlka.de

Prof. Dr. Julia Koll
Theologin 
Akademiedirektorin

Telefon: 	 05766 81-100
E-Mail: 	 julia.koll@evlka.de

Florian Kühl
M.A. Germanistik & Geschichte
Öffentlichkeitsarbeit

Telefon: 	 05766 81-105
E-Mail: 	 florian.kuehl@evlka.de

Dr. habil. Monika C. M. Müller
Biologin 
Naturwissenschaften, 
Ökologie und Umweltpolitik / Psychiatrie 

Telefon: 	 05766 81-108
E-Mail: 	 monika.mueller@evlka.de

Dr. Thomas Müller-Färber 
Politikwissenschaftler
Internationale Beziehungen/Internationale Politik

Telefon: 	 05766 81-109
E-Mail: 	 thomas.mueller-faerber@evlka.de

Dr. habil. Jordanka Telbizova-Sack
Sozial- u. Religionswissenschaftlerin 
Religion und Politik in der Migrationsgesellschaft

Telefon: 	 05766 81-103
E-Mail: 	 jordanka.telbizova-sack@evlka.de

DAS KOLLEGIUM
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Der Konvent berät und unterstützt die Akademie bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben. Insbesondere berät er die Akademie 
bei der Tagungsplanung und in Personalangelegenheiten. 

Dem Konvent gehören derzeit an:

Dr. Vasco Boenisch
Intendant des Schauspiels Hannover am Staatstheater 
Hannover

Anna Burmeister
Oberkirchenrätin, Juristin im Ev.-luth. 
Landeskirchenamt, Hannover

Dr. Ralph Charbonnier
Theologischer Vizepräsident 
des Ev.-luth. Landeskirchenamtes, Hannover

Anne-Katrin Hallaschka
Freie TV-Producerin und Autorin, Hamburg

Elke Hannack
Stellvertretende Vorsitzende des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes, Berlin

Dr. Henrike Hartmann
Stellvertretende Generalsekretärin der VolkswagenStiftung, 
Hannover

Dr. Maximilian Hempel (Vorsitzender des Konvents)
Leiter der Abteilung Umweltforschung 
der Deutschen Bundesstiftung Umwelt, Osnabrück

Jörg Hillmer
MdL, Mitglied der CDU Fraktion 
im Niedersächsischen Landtag, Hannover

Benedikt Hüppe
Hauptgeschäftsführer Unternehmerverbände  
Niedersachsen e.V., Hannover

Lutz Kuhn
Brigadegeneral, Kommandeur der Panzerlehrbrigade 9, 
Munster

Stefanie Otte
Präsidentin Oberlandesgericht Celle

Marja-Liisa Völlers, MdB
SPD-Abgeordnete im Deutschen Bundestag, Berlin

Dr. Kerstin Waltenberg
Menschenrechtsbeauftragte Volkswagen Konzern, Wolfsburg

DER KONVENT SO KOMMEN SIE NACH LOCCUM

Anreise mit dem PKW
Adresse:
Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6
31547 Rehburg-Loccum

Koordinaten:
52°27‘03.4“N 9°09‘19.8“E

Anreise mit der Bahn
Mit dem ICE bis Hannover Hbf und weiter bis Wunstorf 
oder bis Stadthagen oder Nienburg.

Von Stadthagen oder Nienburg aus gibt es (bedingt) Lini-
enbusverbindungen nach Loccum.

Zu den Tagungen fährt vom ZOB am Bahnhof Wunstorf 
zum Tagungsbeginn ein Zubringerbus nach Loccum. Die 
Abfahrzeiten stehen in den Programmen der Tagungen.
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BIODIVERSITÄT
& KLIMAWANDEL
Veranstaltungsreihe

gefördert von der

Die Veranstaltungsreihe „Biodiversität & Klimawandel“ wird 
2026 fortgesetzt. Unter loccum.de/veranstaltungsreihe fin-
den Sie alle Informationen zu den spannenden Themen. Es 
würde uns freuen, wenn wir Sie zu den Tagungen und zum 
Austausch in Loccum begrüßen dürfen.

loccum.de/veranstaltungsreihe

Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6 
31547 Rehburg-Loccum

Telefon: 05766 81-0 
Telefax: 05766 81-900 
E-Mail: eal@evlka.de

Die Akademie im Internet: www.loccum.de

Adressenänderungen oder Abbestellungen können Sie uns 
per Telefon unter 05766 81-0 oder  
per E-Mail an eal@evlka.de mitteilen.

Die Tagungsgebühren stehen erst nach Fertigstellung 
der einzelnen Programme fest, die etwa acht Wochen 
vor Tagungsbeginn im Internet unter www.loccum.de 
veröffentlicht werden.

Stand: Oktober 2025
Änderungen vorbehalten

IMPRESSUM

CORVINUS STIFTUNG

Medienpartner

www.ndr.de/info

Möchten Sie die Arbeit der 
Evangelischen Akademie Loccum unterstützen? 

Eine Stiftung zur Förderung  
der Evangelischen Akademie Loccum

Mit einer Zustiftung oder als Förderin oder Förderer der  
Corvinus-Stiftung stiften Sie Zukunft und investieren  
in die politische Kultur des Dialogs, langfristig und 
nachhaltig.

Informationen erteilt
Birte Horstmann
Telefon: 05766 81-111
E-Mail: birte.horstmann@evlka.de



Die Evangelische Akademie Loccum ist eine Einrichtung 
der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers (www.evlka.de)

Evangelische Akademie Loccum
Münchehäger Str. 6 
31547 Rehburg-Loccum

Telefon: 05766 81-0
Telefax: 05766 81-900
E-Mail: eal@evlka.de
Web: www.loccum.de

Jetzt zum Newsletter anmelden und 
keine Veranstaltung mehr verpassen!

www.loccum.de/newsletter


